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Ceratocystis fagacearum (Bretz) Hunt überträgt Eichenpest (Eichenwelke) 
 

Herkunft: 
Der Pilz Ceratocystis fagacearum kommt bisher nur in den USA vor, und richtet erheblichen Schaden bei 
verschieden Eichenarten an. Es konnte durch entsprechende Maßnahmen bisher eine Einschleppung 
verhindert werden.  

Insekten als Krankheitsüberträger 
Der Erreger der Eichenwelke kann sowohl durch Insekten übertragen werden, als auch durch den 
Wurzelkontakt zwischen den Eichen (Wurzelanastomosen). Durch Emission von Düften werden Insekten wie 
beispielsweise Borkenkäfer (Scolytidae) oder Glanzkäfer (Nitidulidae) angelockt. Die Käfer brühten unterhalb 
der Borke. Nach der Eiablage kommen die Adulten aus der Borke heraus und tragen durch Sporen zur 
Verbreitung des Pilzes bei.  

Krankheitsbild: 
Der Pilz befällt Triebe und Blätter, welche infolgedessen sehr schnell absterben. In Laborversuchen konnte 
gezeigt werden, dass europäische Eiche anfälliger gegenüber dem Pilz sind als amerikanische Vertreter. 
Somit hätte eine Verbreitung des Pilzes fatale Folgen für unsere Eichen.  
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